ALLEMAND
I. VERSION (sur 15points)
Schummeln ist menschlich
Bei der Partnersuche im Internet sind Enttäuschungen nicht selten: Wer sich als X präsentiert, kann sich durchaus als U entpuppen, so eine neue Studie.
Partnersuchende im Internet nutzen Kontaktformulare, um ein möglichst attraktives Bild von sich zu zeichnen. Ganz ehrlich sind sie dabei oft allerdings nicht. Während Männer systematisch bei ihrer Größe übertreiben, untertreiben Frauen gerne bei der Gewichtsangabe. Das Alter wird - egal ob es sich um weibliche oder männliche Teilnehmer handelt - nur minimal geschönt. Das fand der Kommunikationsforscher Jeffrey Hancock von der Cornell University in Ithaca, New York, in einer Studie heraus.
Das Team um Hancock verglich die Angaben, die New Yorker Singles auf vier beliebten Dating-Websites, Match.com, Yahoo Personals, American Singles und Webdate, in ihren Profilen machten, mit der Wirklichkeit: Ungefähr 52,6 Prozent der männlichen und 39 Prozent der weiblichen Probanden logen bezüglich ihrer Größe. Bei der Gewichtangabe mogelten 64,1 Prozent der Frauen und 60,5 Prozent der Männer. Während bei der Altersangabe 24,3 Prozent der Männer schummelten, taten dies nur 13,1 Prozent der Frauen.
Systematisches Lügen
Welche Indikatoren eine Angabe im Kontaktformular als bewusste Lüge enttarnen: Der Unterschied zwischen wahrer und angegebener Größe muss mehr als 1,5 Zentimeter betragen, die Gewichtsabweichung größer als 2,5 Kilogramm sein und die Differenz im Alter mindestens ein Jahr betragen. Das Ergebnis: Fast zwei Drittel der Teilnehmer schummelte sich 2,5 Kilo oder mehr von der Waage, bei Größe und Alter war der Mogelanteil deutlich geringer. Warum die Lügengeschichten nicht gravierender ausfallen: Die Teilnehmer wollen so attraktiv wie möglich, aber dennoch ehrlich erscheinen.
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II) QUESTION (sur 5 points -100 mots minimum) Wozu soll die Lüge gut sein ?
